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Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wochenendmessen und Feiertage
Vorabend 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 09.30 Uhr
 11.00 Uhr in der Kapuzinerkirche

Alle Werktagsmessen

Montag  08.00 Uhr  Gamsen

Dienstag  08.15 Uhr Schulmesse / Kinderfeier / hl. Messe

Donnerstag    08.00 Uhr  in der Pfarrkirche 
 09.00 Uhr  in Brigerbad

Erster Montag 14.00 Uhr Gebetsstunde und hl. Messe 
  für kirchliche und geistliche Berufe

Freitag 19.00 Uhr in der Pfarrkirche

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und Donnerstag ist um 8.00, 8.15 und 9.00 keine
hl. Messe. 
Die Stiftjahrzeiten und Gedächtnisse werden in der folgenden Werktagsmesse gefeiert. 
Die Schulmesse wird als Wortgottesdienst gehalten.

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche
Dienstag 19.00 – 19.45 Uhr Rosenkranz für die Familien

Donnerstag 08.30 – 09.00 Uhr Gebet für den Frieden

Freitag 18.15 – 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag 16.30 – 17.30 Uhr Stille Zeit bei Gott (Anbetung)

Beichte und Anbetung
Samstag  16.30 – 17.30 Uhr

Taufe
Sonntag 09.30 in der Sonntagsmesse 
 13.30 Uhr in der Pfarrkirche

Weitere Angaben und kurzfristige Änderungen finden Sie in der Agenda in diesem Pfarr-
blatt und auf unserer Homepage.



Der Walliser ist sehr heimatverbunden und 
kehrt auch immer wieder gerne ins Wallis zu 
rück. Das hat – neben der allen Menschen ge 
meinsamen Heimatliebe – sicher auch spezifi 
sche Gründe, von denen hier einige genannt 
werden sollen:

♥	 die besondere landschaftliche Schönheit 
des Wallis und das gesunde Klima

♥	 die Geschlossenheit des Wallis; interessan
terweise unterscheidet der Walliser zwi
schen dem eigenen Walliservolk und den 
«ÜsserSchwyzern» (AusserSchweizern)

♥	 der im schweizerischen Vergleich hohe An 
teil von Eigenheimbesitzern; was einem 
gehört, liebt man mehr und ist stolz darauf!

♥	 das persönliche Beziehungsnetz: das Leben 
in der Dorfgemeinschaft, wo jeder jeden 
kennt.

Lassen wir – stellvertretend für viele andere 
Wal  liser/innen – den ehemaligen Fussball spie
ler und Fussballtrainer JeanPaul Brigger zu 
Worte kommen (Auszüge aus einem Interview mit 
der Wal liser Zeitung (RZ), 9. Juni 2000):

RZ: Sie sind noch heute in der Deutschschweiz 
der Inbegriff des urchigen Wallisers und stehen 
auch dazu. Was macht denn für sie den Cha 
rakter des Wallisers aus?
J.P.B.: Jeder von uns hat gelernt, mit der Natur 
zu leben und immer auf dem Boden zu bleiben, 
auch wenn man Grund zum Abheben hätte. Der 
Walliser ist arbeitsam, ausdauernd und stolz. 
Und er hat vor allem feste Wurzeln. Wir wissen, 
wo unsere Wurzeln sind. An einem Baum mit 
guten Wurzeln kann man rütteln und stossen, 
wie man will, er fällt nicht. Und man kann ihm 
den Spitz oder die Hälfte wegschneiden, er 
strahlt immer noch, weil ihn seine Wurzeln 
tragen. 

RZ: Was bedeutet ihnen ihr Heimatdorf und 
Wohnsitz St.Niklaus?
J.P.B.: Meine Kollegen in der Deutschschweiz 
fragen mich immer: Was willst du in diesem 

Loch? Aber die werden das nicht verstehen. 
Hier bin ich aufgewachsen, hab' meine Jugend 
verbracht. Hier war ich immer glücklich. Mein 
ganzes Leben basiert auf diesem Fundament, 
das man wahrscheinlich Heimat nennt. Für 
meine Frau und mich war immer klar, nach  
St. Niklaus zurückzukehren. Dieses Dorf bedeu
tet mir Ruhe und Sicherheit. Hierher kann ich 
je  derzeit zurückkehren, auch wenn's mir mal 
«dreckig» ergeht. Hier bin ich nicht der Fuss
baller, hier bin ich einfach der JeanPaul...

Zusammenfassend könnte man Heimat also 
umschreiben als den Ort, wo ich meine Wurzeln 
habe:

◆	 die leiblichen: Familie und Verwandtschaft

◆	 die geistigen: Ausbildung und Kultur

◆	 die seelischen: das Zuhause, Glaube, Kon
takte und Beziehungen.

 Vielleicht am tiefsten trifft jene Aussage, die 
besagt:

 Heimat ist der Ort, wo ich willkommen, aner
kannt und geliebt bin.

Nun, heutzutage scheinen die Wurzeln der 
Heimat immer mehr losgelöst zu werden – 
auch im Wallis. Das beginnt schon bei der 
Familie: Sie ist gegenüber früher kleiner gewor
den, der Einzelne lebt darin unabhängiger und 
sie zerfällt schneller. Dazu wurde der Mensch 
mobiler, wechselt häufiger den Wohnort – oft 
von Berufes wegen. Auch bezüglich fester Welt
an schauung und Glaube gehen die Meinungen 
immer mehr auseinander und vieles gerät ins 
Wanken und wird beliebig...

Auf diese Weise verliert der Mensch immer 
mehr seine Wurzeln und wird heimatlos.

Das Rad der Zeit lässt sich nicht zurückdrehen.

Die neue Zeit bietet auch Chancen.

War früher alles festgelegt und vorbestimmt, 
so kann der Mensch jetzt frei wählen, sich seine 
eigene Meinung bilden. Und das ist gut so!

Christoph Horn

Heimat



SEELSORGERAT DES BISTUMS SITTEN
Dienststelle Geistliche Berufe

Wallfahrt .............. 
für Kirchliche....... 
Berufe .....................
Sonntag, 25. SeptemBer 2022...........

GOTT IST DER FRIEDE
HL. BRUDER KLAUS

PROGRAMM
16.30  BESINNLIcHE EINSTIMMUNG
 IN DER PFARRKIRcHE GLIS
 ANScHLIESSEND PILGERGANG  
 NAcH BRIG
18.00  ROSENKRANZ  
18.30  HL. MESSE IN DER HERZ-JESU  
 PFARRKIRcHE BRIG  
 MIT BIScHOF JEAN-MARIE LOvEy 

AUcH DU BIST EINGELADEN!

Aus der Region



Jahresthema 2022 / 2023
Im Frühjahr haben wir im Pfarreirat im Zu 
sammenhang mit unserer Liturgievision das 
neue Jahresthema ausgewählt. Es wird in 
den Messen am eidgenössischen Dank, Buss 
und Bettag vorgestellt. Darum sei hier noch 
nicht mehr verraten…

Alpha-Live
Am 13. September 2022 starten wir in unse
rer Pfarrei mit einem Alphalive. Dieses For
mat ist in Glis nicht unbekannt. Bisher fand 
es als überregionaler Anlass statt. Die Erfah
rung zeigt jedoch, dass es auf Pfarreiebene 
noch mehr Frucht bringen kann. Deshalb 
wollen wir es mehr in die Pfarrei einbinden. 
Wir hoffen, dass Alphalive in den nächsten 
Jahren Kreise zieht, unsere Pfarrei belebt 
und sie wachsen lässt. 

Was ist das Ziel von Alphalive? Ein anderer 
Zugang zu Gott und Kirche.

Für wen ist Alphalive? Für Menschen, die sich 
von der Kirche mehr oder weniger entfernt 
haben, sie noch nicht kennen, oder auch ihrem 
Glauben einen neuen Impuls geben wollen.

Wie funktioniert ein AlphaliveAbend? Zu 
sam men gemütlich was essen – einen inte
ressanten, modern gestalteten Film als Im 
puls schauen – sich darüber offen austau
schen und nach zwei Stunden bereichert 
nach Hau se gehen.

Wie lange dauert Alphalive? Es sind zehn 
Abende, zudem mittendrin ein Wochenende.

Heisst das, alles oder nichts? Nein, du kannst 
die ersten drei Abende schnuppern. Wenn es 
passt und für dich stimmt, entscheidest du 
nach dem dritten Abend, weiter dabei zu 
bleiben. 

Was kostet das? Finanziell eigentlich nichts 
– ein Unkostenbeitrag ist freiwillig – bring 
dich mit, so wie du bist, sei offen für das, 
was auf dich zukommt…

Wann startet Alphalive in Glis? Am Dienstag, 
13. September 2022 um 19.00 Uhr im Pfarrei
heim in Glis.

Einen Einblick gibt dir auch die website 
www.alphalive.ch 

Macht dich das neugierig? Dann komm an 
einem der ersten drei Abenden (13. / 20. / 27. 
September, jeweils um 19.00 Uhr). Eine An 
mel dung ist nicht nötig, erleichtert jedoch 
das Organisatorische für uns 
 pfarrer@pfarreiglis.ch 

OK AlphaLive Glis, Pfarrer Daniel Rotzer

Thema Familie
Das Jahr der Familie, das von Papst Franzis
kus im März 2021 ausgerufen wurde, ist Ende 
Juni mit einem Weltfamilientreffen in Rom 
zu Ende gegangen. Das Thema «Familie» 
bleibt jedoch weiterhin aktuell.

In unserer Pfarrei gilt: Jedes Jahr ist ein Jahr 
der Familie. Es ist uns ein Anliegen die Frohe 
Botschaft Jesu, das Kirchenjahr, die religiö
sen Bräuche und Rituale Familien nahe zu brin
gen. Auf verschiedene Art und Weise versu
chen wir das zu tun. Zum Beispiel mit den 
Kinderbüchern in der Kirche. 

Kinderbücher in der Kirche: Im Verlauf des 
letzten Jahres hat die Gruppe «Familienseel
sorge» den Bestand der Kinderbücher rund
um erneuert und mit vielen neuen Titeln er 
gänzt. 

Lebendige Pfarrei



Die Kisten haben wir neu mitten in der Kir
che platziert. Unsere Überlegung ist: Wenn 
die Familien sich im vorderen Teil der Kirche 
hinsetzen, damit die Kinder mehr sehen und 
vom Geschehen mitbekommen, können sie 
beim Vorübergehen die kleinen «Begleiter 
durch den Gottesdienst» aus den drei Kisten 
«herausfischen». 

Die Kinder dürfen ruhig zwei, drei Bücher mit 
an ihren Platz nehmen. Nach der Feier bitten 
wir die erwachsenen Begleitpersonen darauf 
zu achten, dass die Bücher wieder zu  rück
gelegt werden. Dann haben auch die Kin   der 
in der nächsten Feier etwas davon      . Danke 
schön.

Familienanlässe 2022/2023: Wie gewohnt 
werden wir im Pfarrblatt über weitere Fa 
milienanlässe informieren, ebenfalls werden 
wir die Hinweise auf unserer Pfarrei home
page aufschalten und in den Gottesdiensten 
am Wochenende auskünden. 

Anfangs Schuljahr werden wir zusätzlich 
einen Flyer in der Religionsstunde austeilen 
und einen zweiten dann im neuen Jahr. So 
seid ihr immer aktuell informiert, was in un 
serer Pfarrei läuft. Schon jetzt freuen wir uns, 
euch, liebe Familien, an den Gottes diens ten 
und Feiern und an dem einen oder anderen 
speziellen Anlass begrüssen zu dürfen. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Pfarrei-Lotto 2022

 

Lebendige Pfarrei Merk-Würdiges

Die Karten für unser Pfarreilotto werden 
über Briefpost verkauft. 

Im September finden Sie einen Brief der 
Pfarrei in Ihrem Briefkasten. Schön, wenn 
er nicht in der Papiersammlung landet.

Sie können so von zu Hause aus Karten 
kaufen und die Pfarrei GlisGamsenBriger
bad unterstützen. 

Der Erlös fliesst auch dieses Jahr ins Feuer
schutzkonzept vom Pfarreiheim, das an 
gepasst und auf den neuesten Stand ge 
bracht wurde.

Auf den gemütlichen LottoNachmittag 
müssen Sie nicht verzichten. 

Wir spielen am Sonntag, 13. November 
2022 ab 14.00 im Pfarreiheim. Wir zählen 
auf Sie, liebe Pfarreiangehörige.

Viel Glück. 

Mein Herr und mein Gott,
nimm alles von mir,

was mich hindert zu Dir.

Mein Herr und mein Gott,
gib alles mir,

was mich fördert zu Dir.

Mein Herr und mein Gott,
nimm mich mir

und gib mich ganz zu eigen Dir.

Bruder Klaus



Ein paar Schnappschüsse aus dem Blauringlager in Därstetten…

Ein Blick zurück



… und dem Jungwachtlager in Ste-Croix

Ein Blick zurück



Jubeljahr
Wahrhaft ein Jubeljahr für unsere Pfarrei: 
Nebst dem 85. Geburtstag von Pfarrer Wisi 
konnte André Seiler seinen 80. Geburtstag 
feiern und Pfarrer Paul Zurbriggen sein 
60. Pries  terjubiläum. Herzliche Gratulation. 

Ver gelt’s Gott für euere Dienste und Gottes 
Segen Tag für Tag, Jahr für Jahr!

Pfarrer André Seiler

Pfarrer Paul Zurbriggen

…an Chantal

Was bedeutet der christliche Glaube für dich?

Der christliche Glaube bedeutet für mich 
Kraft und Trost. Ich kann in einem stillen 
Gebet, oder bei einem Besuch in der Kirche 
meine Anliegen, Sorgen aber auch Wünsche 
vor Gott bringen. Gott ist für mich da, in 
guten aber auch in schlechten Zeiten; ein 
Wegweiser, der mich immer wieder auf den 
richtigen Weg lenkt.

Wie fühlst du dich in der Pfarrei?

Ich bin hier in Glis aufgewachsen und fühle 
mich in unserer Kirche gut aufgehoben. Es 
freut mich, ein Teil unserer Pfarrei sein zu 
dürfen.

Welche Frage würdest du Jesus gerne einmal 
stellen?

Eine Frage, die mich immer wieder nachdenk
lich stimmt ist, warum müssen viele Men
schen, ob alt oder jung, so viel Leid ertragen?

Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen wurden:

  7. Emma Blumenthal, des Nino Marco und 
 der Rebecca Désirée Blumenthal
 Andereggen am 6. Juni 

  8. Luca Zurbriggen, des Manuel Urwyler 
 und der Carine Zurbriggen am 12. Juni

  9. Simon Näpfli, des Aaron und der Priska 
 NäpfliArnold am 19. Juni

10. Liam-Noah David Zenklusen, 
 des Matthias David Röschli und der 
 Sandrine Zenklusen am 19. Juni 

11. Eleyna Schlienger, des Martin und der 
 Anita SchliengerGemmet am 23. Juli

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt das 
Glück einen Namen.

Ein Blick zurück 3 Fragen…

Freud und Leid



Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude
des Herrn eingegangen sind:

27. Trudy Scotton
 geboren am 4. April 1938
 beerdigt am 2. Juni 2022

28. Bernd Frank Rath
 geboren am 30. Juli 1966
 Urnenbeisetzung am 6. Juni 2022

29. Ulrich Erich Schwery-Jentsch
 Geboren am 2. April 1953
 Urnenbeisetzung am 17. Juni 2022

30. Marie-Thérèse Schwestermann-Pignat
 geboren am 1. August 1925
 beerdigt am 2. Juli 2022

31. Gery Volken-Jäger
 Geboren am 21. Januar 1941
 Urnenbeisetzung am 2. Juli 2022

32. Oliver Willisch
 geboren am 16. Februar 1975
 Urnenbeisetzung am 9. Juli 2022

33. Anselmo Blatter-Erpen
 geboren am 19. Oktober 1959
 beerdigt am 11. Juli 2022

34. Arnold Stupf-Jossen
 geboren am 1. Oktober 1935
 beerdigt am 12. Juli 2022

35. Erna Pacozzi-Meichtry
 geboren am 16. September 1933
 Urnenbeisetzung am 16. Juli 2022

36. Bernadette Giammarresi-Jentsch
 geboren am 19. April 1954
 beerdigt am 19. Juli 2022

37. Paula Pollinger-Huser
 geboren am 26. April 1937
 beerdigt am 27. Juli 2022

38. René Duperrex
 geboren am 23. März 1946
 Urnenbeisetzung am 28. Juli 2022

Leuchtende Tage. Nicht weinen, dass sie vor
über. Lächeln, dass sie gewesen!

Ehe

Das Sakrament der Ehe haben 
sich gespendet:

Melanie Gut und Alberto Walker
am 11. Juni in der Kapuzinerkirche

Olga Pamela Schwery und Luca Circelli
am 11. Juni in der Pfarrkirche

Wir wünschen Gottes Segen für den gemein
samen Lebensweg.

Kirchenopfer Monat Juni
Opfer für Anliegen der Pfarrei 

Sonntag, 12. Juni  670.60

Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche

Sonntag, 5. Juni   675.—

Verschiedene Opfer

Flüchtlingshilfe der Caritas
Fronleichnam, 16. Juni 1 542.15

Opfer für die Mission 
der Steyler Missionare in Chile
Pater Armand Schnydrig SVD
Sonntag, 19. Juni 2 181.05

Papstopfer
Sonntag, 26. Juni   640.85

Kirchenopfer Monat Juli
Opfer für Anliegen der Pfarrei 

Sonntag, 3. Juli   759.—

Sonntag, 24. Juli   420.50

Opfer für Unterhalt Pfarrkirche

Sonntag, 10. Juli   580.40

Sonntag, 31. Juli 1 030.65

Verschiedene Opfer

Christophorus Opfer (miva Schweiz)
Sonntag, 17. Juli   488.30

Beerdigungsopfer 1 378.75

Freud und Leid Freud und Leid

Opfer und Gaben



Frauen- und Müttergemeinschaft
Mittwoch, 21. September
Generalversammlung im Pfarreiheim

Detaillierte Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Jahresprogramm oder der Home
page der FMG.

Dienstag, 29. September 2022
Ausflug 60+ zum Stausee Mattmark. 
Für alle Pfarreiangehörige ab 60 Jahre. 

Anmeldung bis am 12. September 
bei Fabienne Biffiger 079 435 55 02 
oder Barbara Anthenien Ittig 078 667 12 22

Witwengruppe
Montag, 5. September 
14.00 Gebetstunde für kirchliche und geistliche 
Berufungen mit hl. Messe in der Pfarrkirche

Montag, 26. September
11.30 Mittagessen in der Zunftstube 
bei Familie Eyer Norby
Anmeldung bis am Mittwoch, 21. September 
bei Irma 027 923 49 15 
oder Heidi 027 923 58 67

Öi fer dich –
ein Gottesdienst
für jede und jeden

Nach einer kurzen Sommerpause starten wir 
mit dem «Öi fer dich» wieder. Wir feiern, lo 
ben, preisen, beten, und chillen out… am Sonn
tag, 28. August 2022 um 18.30 Uhr in der Pfarr 
kirche Brig. Herzlich willkommen!

September 2022

   1. Donnerstag 
  8.00 Messe
  9.00 Messe in Brigerbad

  2. Herz-Jesu-Freitag
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Mario Bernasconi
  Josef WillaEyholzer und Angehörige
  Gedächtnis für:
  Julia und Lukas ThelerHeynen

   3. Samstag 
  16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit 
  bei Gott (Anbetung)
  18.00 Familiengottesdienst
  Stiftjahrzeit für:
  Erich und Isabelle ArmangauMeichtry
  Sr. Philothea Armangau
  Germaine KämpfenArmangau
  Claude und Angèle ArmangauBoa
  Albert Armangau
  Josef CathreinZuber
  Gedächtnis für:
  Erwin AnthamattenAnthamatten
  Robert Daniel Mannhart
  Paul SchumacherMoser

Vereine und Gruppen Agenda

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag 
und Donnerstag entfallen die 8.00 Uhr, 
8.15 Uhr und 9.00 Uhr Messen. Stiftjahr zei
ten und Gedächtnisse werden in der fol
genden Werktagsmesse gefeiert. 

Kurzfristige Änderungen von Messen, 
Feiern und Anlässen werden an den Wo 
chenenden ausgekündigt, auf der Home
page aufgeschaltet und im Anschlag kas
ten ausgehängt. 

   4. 23. Sonntag im Jahreskreis
  Evangelium: Lk 14, 2333
  Opfer für Life Shelter Foundation –
  gegründet von Pfarrer 
  Anthony Agbilibeazu 
  (Sommeraushilfe in unserer Pfarrei)

Aus der Region



   5. Montag 
  8.00 hl. Messe in Gamsen
  14.00 Gebetstunde mit hl. Messe für 
  kirchliche und geistliche Berufungen, 
  gestaltet von der Witwengruppe

   6. Dienstag 
  8.15 Kinderfeier 3H-5H

   8. Donnerstag – Mariä Geburt
  8.00 Stiftjahrzeit für:
  Patrick Allenbach
  Waldimir Michlig
  Robert Nanzer
  Eduard und Bertha NanzerBieler
  Silvio BumannImhasly
  Verena RuppenJeker
  Heinrich und Anna SchmidBregy
  Martin und Stefan Schmid
  Erwin GsponerImwinkelried
  Gedächtnis für:
  Emma Volken
  Erwin Imwinkelried
  9.00 Messe in Brigerbad

   9. Freitag 
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Kurt Kirchhofer

 10. Samstag 
  16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit 
  bei Gott (Anbetung)
  18.00 Messe mitgestaltet vom Chor
  Stiftjahrzeit für:
  Beat ArnoldSchwery
  Franziska ZimmermannFux
  Gedächtnis für:
  Ruth Tenisch
  Carlo Lauber
  Georg Garbely
  Paula GilliozGarbely
  Bernhard und Caroline Fantoni
  Carlo Fantoni
  Ernst Martig
  Margrit WyssenPollinger

 12. Montag 
  8.00 Messe in Gamsen

 13. Dienstag 
  8.15 Stiftjahrzeit für:
  Blanki FuxFux
  Olgi JentschBittel
  Familie Werner ImhofNanzer

 15. Donnerstag – 
  Gedächtnis der Schmerzen Mariens
  8.00 Gedächtnis für:
  Paul Nanzer
  Bertha und Marcel Nanzer
  Johann und Aline HutterStuder
  9.00 Messe in Brigerbad

 16. Freitag 
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Leo und Olga SchnyderSupersaxo
  Alexander Schnyder
  Benedikt Schnyder
  Familie Ernst und Ariberta 
  EyholzerManz
  Gilbert EyholzerHeinzmann
  Renato Imboden
  Gedächtnis für:
  Norbert Bodenmann
  Adrian Fercher

 17. Samstag 
  16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit 
  bei Gott (Anbetung)
  18.00 Stiftjahrzeit für:
  Käthy SchmidImhof
  Silvia Kronig
  Gedächtnis für:
  Vreni ZeiterNanzer
  Kilian Zeiter
  Hermes Kronig
  Julius und Heidi KronigLaternser
  Marie und Ernst AlbrechtHug

 11. 24. Sonntag im Jahreskreis
  Evangelium: Lk 15, 132
  Opfer für Unterhalt Pfarrkirche

Agenda

 18. 25. Sonntag im Jahreskreis
  Eidgenössischer Dank-, Buss- 
  und Bettag
  Einführung ins neue Jahresthema
  Evangelium: Lk 16, 113
  Opfer für die Inländische Mission
  17.00 Gebetsstunde 
  zum Eidgenössischen Dank-, Buss- 
  und Bettag in der Pfarrkirche



 19. Montag
  8.00 Messe in Gamsen

 20. Dienstag
  8.15 Schulmesse
  Stiftjahrzeit für:
  Alfred und Irma GsponerSchmid 
  und Sohn Anton Gsponer
  Anton Imhof
  Jules Volken
  Hilda FurrerArnold

 22. Donnerstag – Hl. Mauritius 
  und Gefährten
  8.00 Stiftjahrzeit für:
  Anna und Josef AmherdVogel und
  Sohn Erich
  Gedächtnis für:
  Hedwig Rüttimann
  Max Lowiner
  Ruth Rüttimann
  9.00 Messe in Brigerbad

 23. Freitag
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Fernanda und Anton HolzerZurbriggen
  Ida SchmidAmherd
  René PfaffenSchwery
  Olga und Ludwig Zenhäusern
  Gedächtnis für:
  Yvonne ThalmannVerasani
  Josef Verasani
  Familie Othmar und MarieTherese 
  FranzenMinnig
  Rudolf und Frida ZenklusenKronig
  MarieTherese PfammatterZenklusen

 24. Samstag
  abends keine Messe, keine Stille Zeit 
  bei Gott und Beichte in der Pfarrkirche

  16.30 Feldmesse auf dem 
  Begegnungsplatz Bruder-Klaus 
  in Brigerbad

  18.30 Gedenkgottesdienst Unwetter 
  auf dem Sebastians-Platz in Brig, 
  gestaltet von der Pfarrei 
  Glis-Gamsen-Brigerbad

 26. Montag
  8.00 Messe in Gamsen

 27. Dienstag
  8.15 Kinderfeier 3H-5H

 29. Donnerstag – 
  Erzengel Michael, Gabriel und Rafael
  8.00 Stiftjahrzeit für:
  Verstorbene Jahrgang 1935
  Margrit und Stefan GulerKönig
  Gedächtnis für:
  Carlo Baggio
  Franziska und Richard Philipona 
  9.00 Messe in Brigerbad

 30. Freitag
  19.00 Stiftjahrzeit für:
  Herbert PierigAllenbach
  Amanda und Josef 
  KalbermatterRuppen
  Orlando Dini
  Marcel Briw
  Hans Albrecht

 25. Hl. Niklaus von Flüe
  Evangelium: Mt 19, 2729
  Opfer für migratio am 
  «Tag der Migranten»

  Wallfahrt für kirchliche Berufe
  16.30 Besinnliche Einstimmung
  in der Kirche Glis
  anschliessend Pilgergang nach Brig
  18.00 in der Pfarrkirche Brig 
  Rosenkranz
  18.30 in Brig Messe mit Bischof 
  JeanMarie Lovey

Agenda



Die Kirche auf dem synodalen Pilgerweg 
Offenheit, Achtsamkeit und Mut tragen wesentlich zum Gelingen 
eines Pilgerweges bei. 

Weder die Fragen noch die Antworten sind beim Einstieg bekannt. 
Papst Franziskus hat die Weltkirche auf einen synodalen Pilgerweg geschickt.   

Die Rückmeldungen der Schweizer Teilnehmer/innen und aus anderen europäischen 
Ländern lesen sich wie eine Mängel- und Versäumnisliste der gröberen Art. Die Feststel-
lungen und Vorwürfe sind bekannt und dienen regelmässig als Aufhänger in den Me-
dien. Vertrauen geht verloren und die Glaubwürdigkeit leidet. Die Kirche hindert sich 
selber daran, ihren Sendungsauftrag optimal wahrzunehmen. In der Wirtschaft wären 
die Konsequenzen bei einer solchen Standortbestimmung rasch gezogen: Eine neue 
Führung soll das Vertrauen der Kunden zurückgewinnen.   

Besteht da noch Grund zur Hoffnung, dass der Kirche ein Comeback gelingen kann? 
Natürlich! Die Bestandesaufnahme ist selbst kritisch und realistisch. Dies ist zwar sehr 
schmerzhaft, aber auch ein Zeichen von Stärke!
Und das Wichtigste: Das Kernprodukt, die Frohbotschaft, hat nichts von ihrer Attrakti-
vität eingebüsst, ist zeitlos und hat kein Verfallsdatum. Sie ist weder traditionell noch 
fortschrittlich und kann jeder Generation als Werteskala dienen. Sie verdient es, kraft-
voll verkündet zu werden! Mehr christliches Verhalten würde dieser Welt in vielen Berei-
chen guttun. Viele Getaufte suchen nach Sinn, Freiheit und Glück. Oft tun sie dies mit 
viel Selbstdisziplin und Hingabe. Wirklich fündig werden sie aber nur, wenn sie die Froh-
botschaft als Kompass mit im Gepäck haben! 

In seinem apostolischen Schreiben «Evangelii Gaudium» fordert der Papst dazu auf, 
dass sich die Kirche aufmache, aufbreche und jeder einzelne Gläubige wie auch die Ge-
meinschaft aus sich herausgehe. Es brauche nicht nur «Zustimmer», sondern vor allem 
«Mitmacher». Die Schaffung von synodalen Strukturen, in denen gleichwertig um gute 
Lösungen gerungen wird, stellt eine sehr anspruchsvolle Gratwanderung mit hoher 
Absturzgefahr dar. Wenn sie aber gelingt, können die Verantwortlichen in der Zukunft 
als logische Schlussfolgerung Entscheide verabschieden, die fundierter ausfallen und 
besser verstanden und mitgetragen werden. 
Ich bin seit gut einem Jahr einer dieser «Mitmacher» im Kernteam von «Üfbrächu». 
Ich soll Erfahrungen und Wissen aus einem anderen Fachbereich, in meinem Fall der 
Wirtschaft, einbringen. Meine Erwartungen sind übertroffen worden. Wir befinden 
uns in einem spannenden und ergebnisoffenen Prozess. Patentrezepte gibt es keine 
und ich habe viele Fragen: Schaffen wir es im Oberwallis aus der prallvollen Aufgaben-
liste nachhaltige Lösungen zu kreieren? Wie wird sich die Zusammenarbeit zwischen 
Amtsträgern und Laien entwickeln? Wird es gelingen, immer mehr Verantwortliche und 
Laien von der Notwendigkeit dieses Weges zu überzeugen und zum Mitgestalten und 
Aufbrechen zu bewegen? Ich kenne die Antworten nicht, vertraue aber auf den Heiligen 
Geist und hoffe, dass er von Zeit zu Zeit «es Schiggii Holz» nachlegt, damit das Feuer auf 
unserem Pilgerweg weiterbrennt.    

Roland Kuonen, Mitglied Kernteam Üfbrächu



Gottesdienstordnung in der Region Brig

Folgende Messzeiten gelten in der Region:

Messen Brig Samstag  18.30 
 Sonntag  10.00 / 18.30 

Messen Glis Samstag  18.00 
 Sonntag 09.30
   11.00 Kapuzinerkirche

Messe Mund Sonntag  10.15

Messen Naters Samstag  17.30
 Sonntag  07.30 / 09.30 / 10.45

Messen RiedBrig /  Samstag  18.45

Termen (im Wechsel) Sonntag  09.30 

Simplon Dorf/ Samstag  18.45

Gondo (im Wechsel) Sonntag  10.00 
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Daniel Rotzer, Pfarrer 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin 027 923 91 45

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent 079 511 39 97

Christoph Ittig, Kirchenvogt 027 924 25 77

Christoph Kronig, Pfarreiratspräsident 079 824 96 76

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim 079 210 83 93
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Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Telefon 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Montag: 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr

Mittwoch: 9.00 bis 11.30 Uhr

 Donnerstag: nur telefonisch von 9.00 bis 11.30 Uhr


